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Liebe Gemeinde, 
Danke sagen, von ganzem Herzen, aus vollem 
Herzen, das kann der Gemeinderat dem 
unkompliziert und spontan ins Leben gerufenen 
„Auktionsausschuß“ - und all den vielen 
Gästen, die die Gemeindeauktion am 09. Juni 
zu einem unvergeßlichen Abend werden ließen. 
Von der Begrüßung durch den gastgebenden 
Klaus-Peter Gottwald, Deputy Chief of Mission 
der Deutschen Botschaft und der Vorsitzenden 
des Gemeinderates, Frau Christiane Wiese bis 
hin zur Verabschiedung von teilweise mit 
Ersteigertem überhäuften Gästen genossen 
weit über 100 Gäste das wunderschöne 
Ambiente des Embassy House und einen 
spannenden Abend. Ein Abend der Talente 
zugleich: viele Freunde und Mitglieder der Gemeinde hatten gespendet, ihre Fähigkeiten und 
Gaben oder etwas von ihrem eigenen Hab und Gut. Und nicht nur die live-auction des 
Spielzeug Mercedes SLK hätte spannender nicht sein können, auch um manchen Artikel der 
silent auction wurde zwar stumm, aber dennoch heftig gerungen. Zugleich kamen Menschen 
ins Gespräch, genossen die wunderbare Gitarrenmusik von Mike Meier oder einen der kleinen 
Leckerbissen, die Familie Thuleweit bereit gestellt hatte.  
Danke sagen: für einen Ertrag von mehr als $23,000. Eine Ernte, die nur dann zustande 
kommt, wenn vielen Menschen einleuchtet, daß alles, was wir haben, nicht von uns selbst 
herkommt. 
 

Einleuchtender und sinnfälliger war das vielleicht früher bei den Erntegaben, die Menschen an 
Erntedank zur Kirche brachten, um mit ihnen das Gotteshaus dankbar und festlich zu 
schmücken. Heute und bei uns gilt auch für diese Gaben, daß nur noch die wenigsten direkt 
und unmittelbar abhängig zu sein scheinen von Gottes Zuwendung und seiner Gnade. Wer 
nimmt noch täglich wahr, daß Gemüse, Getreide und Obst Wasser brauchen, Nährstoffe und 
Licht im rechten Maß? Wenn es nicht genug regnet, dann muß eben mehr bewässert werden. 
Wenn der Boden ausgelaugt ist, müssen wir eben mehr düngen. Und wenn es in dem einen 
Geschäft nicht nach unserem Geschmack sein sollte - dann kaufen wir es eben woanders.  
 

So scheinen über die Jahre die grundlegenden Bezüge unseres Lebens mehr und mehr in 
unsere eigene Verantwortung übergegangen zu sein. Und wenn etwas nicht recht klappt, nicht 
funktioniert, dann sind in zunehmendem Maß auch wir selbst verantwortlich für das 

 
Frau Christiane Wiese und Herr Klaus-Peter 

Gottwald, Deputy Chief of Mission 
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Mißgeschick. Eine verstopfte Arterie? Zu viel Cholesterol. Das Herz schwach? Nicht genug 
Sport getrieben. Eine Erkältung? Nicht genug Obst gegessen.  
 

Erntedank dagegen stößt uns immer wieder mit der Nase darauf, daß auch wenn wir selbst 
mehr und mehr Verantwortung für die Gegebenheiten unseres Lebens übernehmen - wir doch 
im Grunde nur dankbare Empfänger sein können. Denn wer hätte all das, womit uns das 
Leben segnet, wirklich selbst verdient?  
 

Und wenn wir aufmerksam werden auf all das, was wir empfangen dürfen: dann öffnet sich 
unser Herz und weitet sich: voller Dank.  
Probieren Sie es ruhig einmal aus! 
 
Mit dankbaren Grüßen, Ihr  

   � �
�������� ����!
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Donnerstag,  12. Oktober, 10.00 Uhr, Ford´s Theatre und Museum „The house  
  where Lincoln died”, Chinatown 
  511 10th Street zwischen E St. und F St. NW 
 
Donnerstag,  09. November, 10.00 Uhr, Besuch der “Organisation of American States”, 
  17th St & Independence Ave NW und 
  “Art Museum of the Americas”, 201 18th St.  
 

Näheres zu diesen und anderen Damentreffen bei Frau Lord (Tel. 301-565-9277). 
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Dienstag,  12. September 10.00 - 12.00 Uhr  bei Christa Fülster, 5022 Alta Vista 
  Road, Bethesda, MD 20814 
  Thema: „Braucht die Welt eine Bank?“, Ilka Funke wird die facettenreiche  
  Arbeit der Weltbank anhand eines Länderbeispiels darstellen und Fragen  
  beantworten. Ein inhaltlicher Schwerpunkt wird u.a. auch die Rolle der Frau 
   für wirtschafliche Entwicklung sein. 
 

Mittwoch,  18. Oktober 10.00 - 12.00 Uhr  im Pfarrhaus in Potomac 
  Thema: „Kinderabendmahl“ , mit Pastor Martin Mencke. In unserer  
  Gemeinde feiern wir seit mehreren Jahren Abendmahl auch mit Kindern.  
  Immer wieder tauchen dazu Fragen auf. Sie sollen gestellt werden können,  
  und wir wollen über Grundlagen unseres eigenen Abendmahlerlebens und  
  -verstehens ins Gespräch kommen. 
 

Mittwoch,  15. November 10.00 - 12.00 Uhr,  Ort: NN 
  Thema: „Nach -Denken über die Kunst des 20. Jahrhunderts und die 
  Pop-Art weitermalen“. Die Malerin Corinna Heumann, spricht über ihre  
  Arbeit. Nach dem Abitur in München studierte sie in Bonn Jura. Von 1985 bis  
  1989 studierte sie an der Corcoran School of Art in Washington, D.C. Kunst,  
  um mit dem Bachelor of Fine Arts Degree abzuschliessen. Ihre Werke  
  befinden sich in öffentlichen und privaten Kunstsammlungen. Nach  
  mehrjährigen Arbeitsaufenthalten in Bonn, Moskau und Paris lebt sie heute  
  in Washington, D.C.. Sie ist verheiratet und hat ein Kind. 
 

Für Kaffee, Tee und Kuchen ist gesorgt! Falls Sie Kinderbetreuung benötigen, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.            Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Balthasar Gracian: Das Handorakel , übersetzt von Arthur Schopenhauer 

Wir lesen und besprechen den Text (Gemeinschaftsbestellung möglich). Vorausgesetzt wird 
keinerlei philosophische Kenntnis, sondern nur das Bedürfnis, über das Leben gemeinsam 
nachzudenken, sich selbst auszudrücken und sich von anderen herausfordern zu lassen, die 
eigene Position zu ueberdenken. 

Das „Handorakel“ des spanischen Jesuitenpaters Balthasar Gracián (1601 - 1658), eine 
Sammlung von 300 Weisheiten, Merksprüchen und praktischen Verhaltensregeln, ist einer der 
berühmtesten Texte des 17. Jahrhunderts, der zum Nachdenken über guten Geschmack, 
Weltklugheit und Lebensweisheit anregt. 
         Martin Braun, Martin Mencke 
  Montag, 18. September, 19.30 Uhr, Pfarrhaus  
  Montag, 09. Oktober, 19.30 Uhr, Pfarrhaus  
  Montag, 13. November, 19.30 Uhr, Pfarrhaus  
  Montag, 04. Dezember, 19.30 Uhr Pfarrhaus  
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Paul A. Wee: American Destiny and the Calling of th e Church  
Studiengruppe zum gleichnamigen Buch. 

Manche kennen Paul Wee als Pastor von Gottesdiensten unserer Gemeinde. Eigentlich 
bereits im Ruhestand arbeitet er zur Zeit wieder beim „United States Institue of Peace“ im 
„Religion and Peacemaking Program“. Als erfahrener und wacher Zeitgenosse versucht er mit 
diesem kurzen Büchlein, das Verhältnis des Glaubens zum gegenwärtigen politischen Weg 
der Vereinigten Staaten zu erhellen. Ein Gespräch unter vielen amerikanischen Mitchristen, 
von dem wir als Deutsche auf diese Weise etwas erfahren können. 
 
 Montag, 16. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Kirche  
 Montag, 30. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Kirche  
 Montag, 06. November, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Kirch e 
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Sonntag, 01. Oktober, 09.30 Uhr Erntedankfest  
Gottesdienst für Kinder und Erwachsene mit Abendmah l  
musikalische Gestaltung: KINDER -SING-PROJEKT,  Ltg. A. Linnenbrink & C. Fülster 
Bitte bringen Sie (haltbare) Lebensmittel als Dankesgaben zum Gottesdienst mit. Sie werden 
im Anschluß an den Gottesdienst an CFLS zur Hilfe für bedürftige Menschen in Washington 
weitergegeben. 
Übergemeindliche Kollekte: Community Family Life Services (CFLS)  
An diesem Sonntag findet kein gesonderter Kindergottesdienst statt - Nursery ist vorhanden. 
 
Sonntag, 29. Oktober, 10.00 (!) Uhr  
Deutsch -Amerikanischer Gottesdienst zum Reformationsfest mit  Abendmahl  
gemeinsam mit Pilgrim Lutheran Church, P. Kreft und P. Mencke 
musikalische Gestaltung: Singkreis und Chor der beiden Gemeinden 
Anschließend: Gemeinsamer Kirchenkaffee in der Fellowship Hall 
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Mittwoch, 22. November, 19.00 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst am Vorabend von Thanksgiv ing  
mit anchließendem Thanksgiving Dinner  
Pilgrim Lutheran Church 

Dazu laden die Deutschsprachige Katholische Mission, die Vereinigte Kirche, die Deutsche 
Evangelische und Katholische Militärseelsorge und die Deutsche Evangelische 
Kirchengemeinde Washington, D.C., ein. 
Ihre Voranmeldung für das Dinner (Unkostenbeitrag $15/Person; Kinder bis einschl. Schulalter 
frei) wird bis zum 19. November im Pfarramt (Tel. 301-365-2678, e-mail: 
pastor@glcwashington.org) freundlich erbeten. 
 
Sonntag, 26. November, 09.30 Uhr  
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
und besonderem Gedenken an in diesem Kirchenjahr Verstorbene. 
Bitte geben Sie die Namen von hier oder in der Ferne verstorbenen Angehörigen möglichst in 
der Vorwoche an P. Mencke weiter. 
 
Sonntag, 03. Dezember, 09.30 Uhr  
Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl und Einführ ung der neuen 
Gemeinderäte  
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Mittwoch,  13. September, 10.00 - 11.30 Uhr Bibelgesprächskreisfrühstück, zu Gast  
  bei Frau Vellmerk-Halpern, 5000 Wyandot Court, Bethesda, MD 20816 
Mittwoch,  11. Oktober, 19.30 - 21.00 Uhr Bibelgesprächskreisfrühstück im 
  Gemeinderaum in der Pilgrim Lutheran Church 
  Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit zum Essen / Trinken mit. 
Mittwoch,  08. November, 10.00 - 11.30 Uhr Bibelgesprächskreisfrühstück  im  
  Gemeinderaum in der Pilgrim Lutheran Church 
  Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit zum Essen / Trinken mit. 
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Samstag, 23. September, Abfahrt ab Kirche 08.30 Uhr . Fahrt zum Startpunkt südlich 
Sperryville, VA. 4 bis 5 stündige Rundwanderung auf den wohl spektakulärsten Gipfel in den 
nördlichen Blue Ridge Mountains, den Old Rag Mountain. Der Gipfel steht frei und der Anstieg 
bietet einige wunderschöne Kletterstellen über Felsbrocken auf dem Grat mit herrlichem 
Rundblick. Höhendifferenz: 2200 ft. Länge des Rundwegs: 7 mls. 
(nähere Informationen zur Fahrt etc. folgen)                        Martin Mühleisen, Martin Mencke 
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Am Sonntag, den 08. Oktober , wollen wir uns auf den Weg machen: direkt im Anschluß an 
den Gottesdienst in Richtung Charlottesville, VA. Nach einem lunch unterwegs zur Weinprobe 
bei Barboursville Vinyards, VA, ($6 p.P.) anschließend einen schönen Spaziergang. Die Fahrt 
erfolgt in Privatfahrzeugen (Fahrgemeinschaften). 
Haben Sie Lust? Anmeldung im Pfarramt.        Martin Mühleisen, Martin Mencke 
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Während unsere Aktion "2x100,000" durch eine erfolgreiche Auktion auf der einen Seite--den 
einmaligen Spenden--ihr Soll mehr als erfüllt hat, besteht auf der anderen Seite--bei den 
regelmäßigen Beiträgen--noch erheblicher Nachholbedarf. Die beigefügte Grafik zeigt deutlich, 
daß wir bisher einen leichteren Zuwachs an Beiträgen hatten, als wir uns am Jahresanfang 
erhofft haben. Wir haben uns ja als Gemeinde das Ziel gesetzt, den Hunderttausender bei den 
Beiträgen im Jahr 2007 zu erklimmen. Die bisheige Entwicklung zeigt, daß wir noch einen 
ziemlichen Anstieg bewältigen müssen. Alle Mitglieder, die noch nicht ihren Jahresbeitrag 
überwiesen habe, sind daher aufgefodert, dies rechtzeitig vor Jahresende in die Wege zu 
leiten.  
 

Gemeinsam mit den Rücklagen, die für das Umbauprojekt zur Verfügung gestellt wurden, 
standen die einmaligen Sondereinnahmen Ende Juli auf einer Höhe von ca. $107,000. Dieses 
Ziel ist also schon weit vor dem geplanten Zeitpunkt erreicht, und allen, die dazu beigetragen 
haben, gebührt ein großes DANKESCHÖN aus der Tiefe des Schatzkämmerleins. 
           Martin Mühleisen, Schatzmeister 
 
 

Mitgliedsbeiträge
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Alle Mitglieder der Gemeinde werden hiermit zur nächsten Jahresversammlung der Gemeinde 
am  
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eingeladen. Wir weisen bereits jetzt darauf hin, damit die Einladungsfrist gewahrt bleibt.  

Die Tagesordnung und andere Unterlagen, insbesondere für die während der 
Jahresversammlung stattfindende Gemeinderatswahl, gehen den Gemeindemitgliedern 
spätestens 30 Tage vor der Versammlung zu. Sie wird laut Satzung mindestens die folgenden 
Punkte enthalten: 1.) Bestätigung des Protokolls der Jahresversammlung 2005; 2.) Bericht des 
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Gemeinderats einschließlich des Berichts des Buchprüfers und der Ausschüsse; 3.) 
Nominierung(en) und Wahl; 4.) Sonstiges. 

Alle Gemeindemitglieder werden dringend gebeten, den 12. November 2006 bereits jetzt 
vorzumerken. Wir hoffen sehr, dass Sie daran teilnehmen können.  
Bitte bringen Sie zur Stärkung zwischendurch etwas “Fingerfood” mit. 

Die Benennung der Kandidatinnen und Kandidaten ist Aufgabe des Nominierungs-
ausschusses - unter Mitwirkung der Gemeindemitglieder. Wenn Sie hierzu Vorschläge haben, 
bitten wir Sie herzlich, eine/n der Ältesten anzusprechen. 

Anfang Oktober wird den stimmberechtigten Mitgliedern unserer Gemeinde mit der Einladung 
zu der Versammlung auch die Liste der Kandidatinnen und Kandidaten sowie eine 
Stimmvollmacht (Proxy) zugesandt.  

Zusätzlich besteht gemäß unserer Satzung die Möglichkeit, vor Beginn der Wahl in der 
Jahresversammlung weitere Nominierungen durch einen von jeweils fünf Personen gestützten 
privilegierten Antrag vorzuschlagen. 
Wir möchten die Gemeinde ferner darauf hinweisen, daß Anträge mit Beschlussvorschlägen 
laut Satzung in schriftlicher Form mindestens 6 Wochen vor der Versammlung (d.h.bis zum 
01. Oktober 2006) im Gemeindebüro eingegangen sein müssen.  
 

Potomac, MD, 1. September 2006, im Auftrag des Gemeinderates:  
 
Dr. Bärbel von Braun, Schriftführerin 
. 
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Herzliche Einladung zu einem neuen 
 

Kinder  
Sing  

Nachmittag  
und  

Erntedank - Gottesdienst  
 
Samstag, den 30. September , 15.00 - 17.45  

Sonntag, den 01. Oktober , 09.00 - 11.00  
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Am Samstag werden wir neue Lieder lernen und gemeinsam viel Spaß haben. 
Am Sonntag bereichern wir mit dieser Musik den Gottesdienst für Kinder und Erwachsene. 
 

Eingeladen sind Kinder ab fünf Jahren bis zum Konfirmandenalter. 
Jüngere Geschwisterkinder dürfen gern mit einem Elternteil teilnehmen. 
Chauffeure und Chauffeusen sind auch herzlich zum Mitsingen eingeladen. 
Leitung: Christa Fülster und Antje Linnenbrink 
 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung  für Samstag und Sonntag bis Freitag, den 29. 
September 2006 an: Christa Fülster, Tel.: 301-493-9074. 
 
 
 
 

�)#'���),�

Der Singkreis lädt Sie herzlich ein, bei den nächsten Projekten mitzusingen: 
Für den Gottesdienst am 29. Oktober  studieren wir Werke verschiedener Komponisten. 
Proben dazu finden statt am Sonntag, den 17. September um 8.30 Uhr und am Samstag, den 
28. Oktober von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Für den Gottesdienst am 2. Advent, 10. Dezember  sind Proben an den Sonntagen, 12. und 
26. November jeweils um 8.30 Uhr, sowie am Samstag, den 08. Dezember von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr jeweils im Chorraum der Kirche. 
Wenn Sie gerne singen, sind Sie uns herzlich willkommen.  
Bitte melden Sie sich bei Christa Fülster an. Sie beantwortet auch gerne Ihre Fragen. 
Christa_fuelster@yahoo.de oder Tel. (301) 493 9074. 
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Als neue Mitglieder unserer Gemeinde begrüßen wir g anz herzlich  
 Juliane Wiese, Potomac, MD 
 Jonathan Mencke, Potomac, MD 
 Anna Rathgeber, Bethesda, MD 
 Inken und Henning Hars mit Antonina, Natalia und Hannah, Potomac, MD 
 Maximilian Hars, Potomac, MD 
 Viktor Janz, Kensington, MD 
 

Getauft wurde  
 Giselle Thiery Fay Gore, Arlington, VA 

Washington und damit auch unsere Gemeinde verlassen  
 Catherine und Hubertus v. Puttkamer, Potomac, MD 
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Der nächste Seniorennachmittag ist geplant für Samstag, den 11. November, um 15.00 Uhr 
bei Frau Drees. Es ergehen gesonderte Einladungen.        Doris Drees 
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Abschiedsrede auf das Pfarrhaus von Frau Ulrike Thorn, nach der Lesung aus dem 2. Buch 
Mose, 40, 34-38 
 
„Da bedeckte die Wolke die Stiftshütte und die Herrlichkeit des Herrn erfüllte die Wohnung...." 
Wir sehen: schon im 2. Buch Mose, das vom Auszug der Kinder Israels handelt, hat ein Haus 
nicht nur einen Wert auf dem Immobilienmarkt. Es ist der irdische Wohnort des Geistes 
Gottes. Wenn wir es uns einmal genau überlegen, dann ist es auch der erste Kosmos des 



 8 

kleinen Kindes. Es ist und bleibt ein bedeutender Ort unserer Erinnerungen, unserer 
Tagträume, die Hochburg unserer Ambitionen, die Kathedrale unserer Inspirationen, der 
Unterschlupf in unserer Not, die Metapher unserer Gedichte. 
Es schaut des Nachts mit seinen lichterfüllten 
Fenstern hinaus in die Dunkelheit. 
Vom Flugzeug aus betrachtet leuchten die 
Behausungen der Menschen wie die 
Konstellationen am Sternenhimmel. Das Haus 
schenkt uns Wärme in der Kälte des Winters, es 
hält dem Sturm stand mit letzter Kraft, es schützt, 
solange es kann, vor Überschwem-mungen und 
gibt lindernden Schatten und Kühlung bei zu 
großer Hitze. 
Der Mensch braucht das Haus für sein Leben, 
sein Innenleben und für seine Geschichte. 
Der Mensch, oder wie in unserem Fall, die Menschen der Deutschen Evangelischen 
Kirchengemeinde in Washington, D.C. 
Der erste Vorsitzende unserer Gemeinde, Helmut Kaden, fand dieses Pfarrhaus als festen 
Standort für uns im Frühjahr 1985 - und zwar zu einem günstigen Preis, in relativ guter Lage 
und mit ausreichendem Platz für gelegentliche Gemeindeveranstaltungen.  
Unser damaliger Rechtsberater aus Virginia und spätere Vorsitzende des Gemeinderates, 
Gunter v. Conrad, und ich - als nach amerikanischem Maß beinahe unmittelbare Nachbarin - 
wurden als Trustees in das Grundbuch des Hauses eingetragen. Der erste Pfarrer der 
neugegründeten Gemeinde, Pastor Bernd Wrede und seine Frau Marion, kauften das erste 
Möbiliar.  
Mit Pastor Ulrich Wolf-Barnett und Pastor Martin Mencke verbrachten drei Pfarrer mit ihren 
Familien wichtige Jahre ihres Lebens in diesem Haus.  
Zwei Gemeinderatsvorsitzende - Herr Kaden und Herr Erdmann Zimmer Vorhaus - und manch 
ein treues Gemeinderatsmitglied wurden hier verabschiedet. Viele liebe Gemeindemitglieder, 
Konfirmanden, Freunde, Gäste, Nachbarn, Handwerker, große und kleine, alte und junge 
Menschen, Hunde und Katzen sind hier ein- und ausgegangen zu festlichen und alltäglichen 
Anlässen, zu Gottesdiensten, Arbeitstreffen, zum Beraten und Organisieren, zum persönlichen 
Gespräch, zum Lachen und zum Weinen, zu Diskussionen, zum Plaudern bei Wein am 
Kamin, zur Bibelarbeit mit und ohne Frühstück, zu Montagabend-Vorträgen, zu morgendlichen 
Damentreffen und Frauenkreisen, zum Spielen, Basteln, Übernachten, zum Lernen und zum 
Entspannen, zum Vorstellen von Pfarramtskandidaten und ihren Ehefrauen, zum 
Kennenlernen anderer interessanter Menschen, zum Potluck oder anderem Schmausen - 
drinnen oder draußen im Garten- zum Musizieren und Meditieren, zum Beten und zum Hören, 
zum Abgeben und Abholen von Menschen, Dingen und Papieren, zum Sammeln und 
Verteilen, zum Verkaufen und Verschenken, zum Trösten und zum Heilen, zum Reparieren, 
zum Aufräumen und Saubermachen, zum Begrüßen und schließlich und endlich: zum 
Verabschieden. 
 
Damit sind wir wieder beim heutigen Abend angekommen. Abschiednehmen voneinander, 
Abschiednehmen von diesem Haus, dieser Haut oder Hülle unserer Aktivitäten im Bemühen 
um christliches Verständnis und Einverständnis, im Austausch von Interesse füreinander und 
Liebe zueinander. 
Wir brauchten dieses Haus und bedanken uns. Es hat uns gut gedient. Und wir werden es 
mitnehmen, denn wir werden es weiterhin brauchen für unsere Erinnerungen. Wie die 
Schnecke ihr Schneckenhaus so werden wir es forttragen - ein jeder auf seine Weise. 
 

Als Betreuerin des jährlichen Krippenspiels, in dem die Suche nach einer Behausung keine 
unerhebliche Rolle spielt, erlaube ich mir zum Abschluß einen ganz kleinen Vers, der mir auf 
meiner morgentlichen Autofahrt zur Schule in den Sinn kam: 
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Der Esel frißt, was er frißt 
Das Pfarrhaus ist, was es ist. 

Den einen füllt Gras, 
 den andren der Christ. 

Doch nur einer von beiden macht Mist. 
 

Wer von ihnen hat nun mehr Leben? 
Darauf kann's viele Anworten geben. 

Einer schreit, wann er will. 
Das Haus, es hält still. 

Nach Höherem läßt es uns streben.  
 
Möge das Pfarrhaus diese letzte  
Zusammenkunft unserer Gemeinde in ihm gut überstehen. Möge dieser Ort weiterhin einem 
guten Geist dienen!  
Und uns allen: Viel Glück an neuer Stelle!                 Ulrike Thorn 
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In den vergangenen Monaten wurden die Planungen für den Anbau eines Gemeinderaumes 
an das neue Pfarrhaus in Potomac, MD, energisch vorangetrieben. Zunächst wurde aus 
Vorentwürfen und Sondierungen mit vier verschiedenen Architekten, bzw. Baufirmen, das 
Architekturbüro Soe Lin Architects ausgewählt, um das Projekt zu leiten. Soe Lin Architects hat 
dann in enger Zusammenarbeit mit dem Bauauschuß mehrere Entwürfe erarbeitet, wie der 
zukünftige Gemeinderaum aussehen könnte. Der Gemeinderat hat daraufhin zwei verschieden 
große Entwürfe der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) zur Genehmigung vorgelegt 
und um Unterstützung für die Finanzierung gebeten.  
In einem äußerst erfreulichen und zügigen Abstimmungsprozeß hat die EKD nun empfohlen, 
die größere der beiden Varianten umzusetzen, damit der Gemeinde für die Zukunft ein 
angemessener Gemeinderaum zur Verfügung steht. Zugleich hat die EKD einen Zuschuß zu 
dem Gesamtprojekt in Höhe von EUR 80,000 sowie ein Darlehen über EUR 80,000 bewilligt. 
Wir freuen uns darüber sehr und sehen darin eine besondere Anerkennung und Unterstützung 
unserer Arbeit hier in Washington, D.C. 
Mittlerweile sind die Detailpläne erarbeitet und drei Firmen um Angebote angefragt. Nach 
Abschluß dieses Prozesses und der Baugenehmigung könnte der Baubeginn bereits am 01. 
Oktober sein.                    Martin Mencke 
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Erstmalig im vergangenen Jahr unterstützte unsere Gemeinde Community Family Life 
Services (CFLS) bei einem weiteren Fundraiser, dem Fannie Mae Walkathon. Mehr als 662 
Läufer beteiligten sich für CFLS, bei mehreren Mini-Walks und dem „großen“ Walkathon auf 
der National Mall. Insgesamt bekam CFLS dafür von der Fannie Mae Foundation $64,960! 
(kein Druckfehler, Anm. d. Red.). 
In diesem Jahr wollen wir in unserer Gemeinde selbst einen Mini-Walk organisieren und 
diesen mit einer Führung  durch eines der Wohnprojekte von CFLS  verbinden: am Sonntag, 
den 29. Oktober 2006,  nach dem Gottesdienst (und coffee hour). 
Laufen Sie mit! Jeder zählt!  
Die Registrierungsgebühr, die direkt CFLS zugute kommt, beträgt $25  ($15 für bis 25jährige) 
und beinhaltet auch ein T-Shirt. Anmeldeformulare und Details folgen. 
          Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frederick Klauschen 
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Claudia Thorne wird ab dem 18. September als Exekutivdirektorin bei CFLS ihre neue 
Aufgabe beginnen. Janis Hazel, Vorsitzende des Vorstands von CFLS, ist erfreut, daß Frau 
Thorne für diese Tätigkeit gewonnen werden konnte. Frau Thorne bringt mehr als 25 Jahre 
Erfahrung in Sozialarbeitsprogrammen und Sozialarbeitsentwicklung mit. Zuletzt war sie als 
Vizepräsidentin bei „Hearts and Homes for Youth“ tätig und für Wohnprogramme, 
therapeutische Gruppenhäuser, unabhängige Wohnprogramme, therapeutische 
Pflegeelternprogramme sowie für spezialpädagogische Aktivitäten verantwortlich. Frau Thorne 
graduierte mit einem BA in Psychologie an der Boston University sowie einem Master in Social 
Work Management der Howard University.  
 

	�/�#�-���'�,&.+�=�
 
Durch den Wegzug von vielen aktiven MithelferInnen in diesem Sommer suchen wir für die 
Arbeit in der Kleiderkammer bei CFLS dringend neue Volontäre. Wenn Sie Lust und Zeit 
haben, an einem oder mehreren Vormittagen bedürftigen Menschen zu helfen, wartet dort eine 
Aufgabe auf Sie. Die Kleiderkammer ist in der Regel an drei Vormittagen in der Woche 
geöffnet. Diese Arbeit wird ausschließlich von Freiwilligen getragen.  
             Kontakt: Barbara Vellmerk-Halpern, Tel.: 301-320-4939 
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Wie kommen im Herbst die Farben auf  

die Blätter?  

Hast du dich auch schon einmal gefragt, wie im 
Herbst die Farben auf die Blätter der Laubbäume 
kommen? Es ist schon komisch. Das ganze Jahr 
sind die doch eigentlich grün. Im Herbst kommen 
dann plötzlich wie durch Zauberhand viele 
verschiedene Farben dazu. Die Erklärung dafür ist 
ganz einfach. 

Die Blätter haben nämlich das ganze Jahr über alle 
Farben. Aber die grüne Farbe deckt alle anderen 
Farben zu. Das, was die Blätter grün macht, ist der 
Farbstoff Chlorophyll. Ihn brauchen alle Pflanzen 
zum Leben. 

Im Herbst, wenn der Baum alle seine Kräfte in den 
Stamm und in die Wurzel zurückzieht, verlieren die 
Blätter diesen grünen Farbstoff. Dann kommen 
auch die anderen Farben zum Vorschein. 
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Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah! 

Die Luft ist rein, als atmete man kaum, 

Und dennoch fallen raschelnd, fern und nah, 

Die schönsten Früchte ab von jedem Baum. 

 

O stört sie nicht, die Feier der Natur! 

Dies ist die Lese, die sie selber hält, 

Denn heute löst sich von den Zweigen nur, 

Was vor dem milden Strahl der Sonne fällt. 

 

Friedrich Hebel 
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Das alljährliche Krippenspiel findet in diesem Jahr im Rahmen der Adventsfeier  der 
Gemeinde am 3. Advent den 17. Dezember, um 15.00 Uhr  statt. 

Wir laden alle interessierten Kinder herzlich dazu ein 
mitzumachen. Die Proben  sind samstags  und beginnen am 04. 
November von 10 bis 11 Uhr  in der Fellowship Hall der Pilgrim 
Lutheran Church. Dort werden auch die Rollen verteilt. Wer 
jünger als sechs Jahre ist, kann ein Schäfchen sein und bei den 
letzten Proben dazustoßen. 

 
An den folgenden Samstagen verlängern sich die Proben bis 
11.30 Uhr. Die Generalprobe am 16.12. endet um 12.30 Uhr. 
Wir hoffen auf EURE Beteiligung. Wer als Schauspieler, 

Musikant oder Bühnentechniker mitmachen will, wende sich mögichst bald an Frau Thorn, 
Tel.: 703-243-8026. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 


